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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

Post SV Rot-Gold Lehrte II : TTC Arpke II 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TTC Arpke II

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Sebastian Schubert nach 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TTC Arpke II im Match der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam Post SV Rot-Gold Lehrte II, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Lars Behrens, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:
13.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Tillmann / Czypull waren im Doppel gegen Noack / Schubert
nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner
Behrens / Verlande mussten Priesemann / Vogel Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Was war das für eine Aufholjagd! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nur einen Satz
verloren Scholvin / Schaper bei ihrem Sieg gegen Meyer / Buchmann-von der Heyden und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg
von Kevin Tillmann gegen Dirk Verlande konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Sascha Priesemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lars Behrens ab
Ballwechsel 1. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Marcus Scholvin lag gegen Torsten Meyer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Mit 11:7, 6:
11, 11:9, 13:11 gewann Holger Schaper gegen Kay Noack und gab dabei nur einen Satz ab. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit 1:3 verlor wenig später indes Ralf Vogel seine Partie gegen Sebastian Schubert, in die
Schubert im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Martin Czypull letztlich auf Lager, um Torsten Buchmann-von der Heyden final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 13:15, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Kevin Tillmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Behrens verlor. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Sascha Priesemann und Dirk Verlande, die Sascha
Priesemann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marcus Scholvin bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kay Noack. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Torsten Meyer konnte
Holger Schaper anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte
umfasste. Chancenlos war danach Ralf Vogel gegen Torsten Buchmann-von der Heyden nicht, aber
mehr als ein 2:11, 10:12, 11:8, 9:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Czypull,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Schubert verlor. Damit war der 9. Punkt
für den TTC Arpke II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Rot-Gold Lehrte II nun ein Punktekonto von 3:21 Punkten
auf, während der TTC Arpke II vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den TTC Rot-
Weiß Uetze ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Rot-Gold Lehrte
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2023 gegen den TSV Friesen Hänigsen.

 Statistik:
 Post SV Rot-Gold Lehrte II

Doppel: Tillmann / Czypull 1:0, Priesemann / Vogel 0:1, Scholvin / Schaper 1:0 
Einzel: K. Tillmann 1:1, S. Priesemann 1:1, M. Scholvin 1:1, H. Schaper 1:1, R. Vogel 0:2, M. Czypull
0:2 

 TTC Arpke II
Doppel: Behrens / Verlande 1:0, Noack / Schubert 0:1, Meyer / Buchmann-von der Heyden 0:1 
Einzel: L. Behrens 2:0, D. Verlande 0:2, K. Noack 1:1, T. Meyer 1:1, T. Heyden 2:0, S. Schubert 2:0


